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Kundmachung. 
h Nr. 4443. Bei der am 1. Mai d. J. ftattgehabten 417. und 
108. Verloſung der alten Staatsſchuld ſind die Serien-Nummern 
und 234 gezogen worden. 
1 Die Serien-Nummer 125 enthält Banko⸗Obligazionen im ur⸗ 
ſtünglichen Zinſenfuße von 4%, und zwar Nr. 9947 bis einſchließig 
3 14255 im Geſammtkapitalsbetrage von 1.253.870 fl. und die 
achträglich eingereihten kärnthneriſch-ſtändiſchen Domeſtikal-Obliga⸗ 
| namen im urſprünglichen Pinfenfuße von 4%, und zwar Nr. 486 bis 
10 keit Nr. 602 im Geſammt-Kapitalsbetrage von 159.686 fl. 
kr. 


. Die Serien⸗Nr. 234 enthält Hofkammer-Obligazionen im ur— 
ſrünglichen Zinſenfuße von 5%, und zwar: Nr. 78.235 mit einem 
jertel, Nr. 78.450 mit einem Fünftel, Nr. 78.530 mit einem Drittel, 
und Nr. 78.647 bis einſchließig Nr. 79.157 mit dem Ganzen der Ka— 
Ntalsfumme im Geſammtkapitalsbetrage von 1,002.24 fi» 2. Fr. 

0 Dieſe Obligazionen werden nach den beſtehenden Vorſchriften 
. behandelt, und inſofern ſelbe unter 57 verzinslich find, werden dafür 
50 auf Verlangen der Partbeien nach Maßgabe des mit der Kundma— 


* n a D 


15 dung des k. k. Finanzminiſteriums vom 26. Oktober 1858 3. 5286 
— Feroͤffentlichten Umſtellungsmaßſtabes 5 tige auf öſterreichiſche Währung 
20 autende Obligazionen erfolgt werden. 

90 Vom k. k. Statthalterei⸗Präſidium. 

10 Lemberg, am 8. Mai 1865. 
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| 910) Obwieszezenie®. (2) 


1 Nr. 2273. C. k. sad powiatowy dla miasta Stanislawowa wy- 
— „elony ogkasza, iz w depozycie tegoz nastepujace dokumenta zw 
lat w zachowaniu zostaja: 


0 Er 1. Dla masy Strutwinskiego Jözefa karta dlugu 2 15. maren 
0 03 na 117 21. 3% kr. wystawiona przez Lippa Kessel. 

| „ 2. Dla masy Rypsyny de Romaszkan Marmorosz, karta diugu 
2 . 5. styeznia 1825 na 500, wystawiona przez Kajetana Mar- 
a 08·. 

1 0 3. Dla masy Steiner Franz, sadowa ugoda miedzy Franeisz- 
25 ein Steiner a Hyacentem Czechowiezem na 630 21. 


= ii 4. Dia masy Maryi de Haiwas Jakubowiez Norsessowa, karta 
30 slugu na 197 21. 15 kr. z duia 1.grudnia 1818, wystawiona przez 


25 ehmul Vogel. 
% jd, 5. Dla masy Martina Jastrzebski, karta dlugu 2 dnia 3. lutego 
= ei na 200 dukatow wystawiona przez Felicye Jastrzebske. 
25 6. Dla masy Adama Obarzankowskiego: 

A) karta dtugu 2 dnia 4 stycznia 1796 na 11000 zip. wysta- 
25 wiona przez Stanistawa Mrozowickiego, 


podobna na 3000 zip. z dnia 21. lutego 1812, 
karta dtugu 228. styeznia 1804 na 2500 zl. wystawiona przez 
Nikotaja Mrozowickiego. 


N 


9 | u ag. Pla masy Bazyla Sawedezuk, karta dlugu 2 20. maja 1801 
2 60 2, wystawiona przez Jankla Rawner. 
0 in % Podstawie rozporzadzenia nadwornego 2 dnia 28. stycz- 
3 340 do J. 446 wzywa sie niewiadomych wflaseicieli tych doku- 
50 ae by sie w przeciagu roku, 6 tygodni i 3 dni do sadu po- 
3 Kan wego dla miasta Stanistawowa wydzielonego zglosili, i za wy- 
— ae Praw do tych dokumentow wydanie dokumentow uzyskali, 
35 e takone do registratury przeniesione zostang. 
5 Staniskawowie, dnia 5. kwietnia 1865. 

1 
1 G diet. (2) 
wird 9 222259974. Von dem k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte 
7% aus D em, dem Aufenthalte nach unbekannten Meschulem Ebermann 


\ 


N der a ka mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Robert Doms 
- ung d enſelben am 1. Mai 1865 3. 22225 ein Geſuch wegen Zah⸗ 
babe, ub -Wechſelſumme von 1625 fl. öſt. W. |. N. G. überreicht 
Horüber am Heutigen die Zahlungsauflage ergangen iſt. 
B kannt = der Wohnort des Meschulem Ebermann dem Gerichte unbe- 
I un ſt, ſo wird demſelben der Landesadvokat Dr. Jablonowski mit 
ung des Landesadrokaten Dr. Kratter auf deſſen Gefahr 
Hahlun⸗ ken zum Kurator beſtellt und demſelben die obenangeführte 
, 3 Les dieſes Gerichtes zugeſtellt. 
6013 erg, am 5. Mai 1865. 
) Konfurs - Ausfehreibung. (2) 
Kreis 1 Wegen Wiederbeſetzung der beim Zioezower f. k. 
ten kalle te in Erledigung gekommenen Hilfsämter⸗Direkzions⸗Adjunk⸗ 
rückund mit dem Jahresgehalte von 630 fl. öſt. W. und dem Vor⸗ 
"gerechte in die Gehaltsſtufe von 735 fl. öſt. W. 
legten Sine er haben ihre mit den Nachweiſungen über die zurückge⸗ 
tudien, allenfalls beſtandenen Prüfungen, bisherige Dienſt⸗ 


bbwieszezenie. (2) 


Nr. 4443. Dn. 1. maja b. r. odbyto sie 417. i 418. losowanie 
dawnego diugu panstwa i wyciagnieto numera seryi 125 i 234. 


Nuner seryi 125 zawiera obligacye bankowe o pierwiastkowej 
stopie procentowej A pet., a mianowieie Nr. 9947 do nr. 14.255 
wiaeznie 2 calkowita suma kapitalu 1, 253.870 zir. i dodatkowo 
weielone karyntyjskie stauowe obligacye domestykalne o pierwiast- 
kowej stopie procentowej 4 pet., a mianowicie nr, 486 do nr. 602 
wiacznie 2 calkowita suma kapitalu 159.686 zr. 50 kr. 


Numer seryi 234 zawiera obligaeye kamery nadwornej o pier- 
wiastkowej stopie procentowej 5 pet., amianowicie nr, 78.235 2 je- 
dna czwarta, nr. 78.450 z jedna piata, nr. 78.530 2 jedna trzecia 
ezescia i nr. 78647 do nr. 79.157 wiaeznie z cala suma Kapitalu 
w ogölnej kwocie 1,002.224 zir, 2 kr. 

Te obligacye beda podlug istniejacych przepisöw traktowane 
i o ile takowe 5 pet. stopy procentowej nie dochodza, beda za nie 
na zadanie stron wydane podlug ogloszonej obwieszezeniem e. k. 
ministerstwa finansow 2 26. pazdziernika 1858 1.5286 normy 5 pet. 
na walute austryacka opiewajace obligacye. 


Z Prezydyum e. k. Namiestnictwa. 
Lwow, dnia 8. maja 1865. 


leiſtung, dann über die Kenntniß der Landesſprachen belegten Geſuche, 
in welchen nach $. 19 des kaiſerlichen Patentes vom 3ten Mai 1853 
Nr. 81 die Angabe über die Verwandtſchafts-Verhältniſſe enthalten 
fein muß, an dieſes k. k. Kreisgerichts-Präſidium innerhalb vier Wo— 
chen, vom Tage der dritten Einſchaltung dieſes Bewerbungsaufrufes 
in den galiziſchen Landeszeitungen, einzubringen. 

Disponible Beamte haben im Geſuche nachzuweiſen, in welcher 
Eigenſchaft, mit welchen Bezügen und von welchem Zeitpunkte ange— 
fangen, dieſelben in den Stand der Verfügbarkeit verſetzt wurden, 
dann bei welcher Kaſſe ſie ihre Disponibilitätsgenüſſe beziehen. 

Vom k. k. Kreisgerichts⸗Präſidium. 

Zioczow, am 6. Mai 1865. 

(915) e t. (2) 
Nr. 11859. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden die 
Inhaber der angeblich in Verluſt gerathenen Obligazionen, als: 

Der oſtgaliziſchen Naturalienlieferungs-Obligazion lautend auf 
den Namen: 

1. Der Gemeinde Pien, Tarnower Kreiſes Nr. 1264 dato 1. 
November 1814 zu 2% N 93 fr. 15 xr.; 

2. derſelben Nr. 1003 dato 1. November 1829 zu 2% über 
86 fr. 8% xr. aufgeſordert, ſolche binnen 1 Jahre, 6 Monaten und 
3 Tagen jo gewiß vorzulegen, oder ihre Rechte zum Beſttze derſelben 
darzuthun, widrigens ſelbe für amortiſirt werden erklärt werden. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 8. April 1865. 


(916) Edikt. (2) 

Nr. 11860. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden die 
Inhaber der angeblich in Verluſt gerathenen drei blauen Kaſſeſcheine 
über eingezahlte Kriegsdarlehens-Beiträge, lautend auf den Namen 
der Gemeinde Magierow, Zolkiewer Kreiſes dato 8. April 1799 über 
4 fl. 27 kr. C. M., dato 8. April 1799 über 4 fl. 27 kr. C. M. 
und dato 8. April 1799 über à fl. 27 kr. C. M. aufgefordert, die⸗ 
ſelben binnen 1 Jahre, 6 Monaten und 3 Tagen ſo gewiß vorzule⸗ 
gen, oder ihre Rechte zum Beſitze derſelben darzuthun, widrigens die⸗ 
ſelbe für nichtig werden erklärt werden. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 8. April 1865. 


ES dirt. (2) 


Nr. 11858. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte werden die 
Inhaber des angeblich in Verluſt gerathenen blauen Kaſſaſcheines 
über den eingezahlten Krirgsdarlehensbeitrag, lautend auf den Namen 
der Gemeinde Werchrata Zölkiewer Kreiſes dato 13ten Oktober 1796 
über 7 fr. 30 xr aufgefordert, ſolchen binnen 1 Jahre 6 Monaten und 
3 Tagen ſo gewiß vorzulegen, als ſonſt derſelbe für nichtig erklärt 
werden wird. 


(917) 


Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 8. April 1865. 


1 
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(914) Edikt. (1) 
Nr. 2849. Vom k. k. Tarnopoler Kreisgerichte wird kundge⸗ 
macht, daß in der Exekuzionsſache des Salomon Pinkasfeld zur Herein⸗ 
bringung der Wechſelſumme von 175 fl. öſt. W. ſammt 6% Zinſen 
vom 7. Jänner 1864, der Gerichtskoſten 3 fl. 97 kr. öſt. W., der 
Exekuzionskoſten 4 fl. 17 kr., 5 fl. 2 kr. öſt. W. und 6 fl. 81 kr., 
die bereits mit dem hiergerichtlichen Beſcheide vom 25. Jänner 1864 
Z. 405 zu Gunſten des Mayer Byk, zur Hereinbringung der Summe 
von 143 fl. öſt. W. ſ. N. G. bewilligte und mit Beſcheid vom 22. 
Februar 1865 Z. 90 für Salamon Pinkasfeld zur Hereinbringung 
der obigen Wechſelforderung ſ. N. G. ausgedehnte Feilbiethung der, 
der Selde Aspis gehörigen Hälfte der in Tarnopol gelegenen Realität 
Nr. 27 nach fruchtloſem Ablaufe der mit dem kreisgerichtlichen Be— 
ſcheide vom 25. Jänner 1864 3. 408 und 6. Juni 1864 3. 4173 
zur exekutiven Feilbiethung dieſer Realitätshälfte auf den 18. März, 
15. April, 12. Mai und 11. Auguſt 1864 anberaumten Termine nun⸗ 
mehr in einem einzigen Termine am 7. Juli 1865, 10 Uhr Vor⸗ 
mittags unter nachſtehenden Bedingungen wird vorgenommen werden: 

1. Als Ausrufspreis wird der durch die gerichtliche Schätzung 
erhobene Werth dieſer Realität, d. i. der Betrag von 2861 fl. 875/,, 
kr. öſt. W. angenommen. 

2. Dieſe Realität wird am obigen Termine unter dem Schä— 
tzungswerthe um was immer für einen Preis verkauft. 

3. Jeder Kaufluſtige hat 5% des Schatzungswerthes, d. i. 
143 fl. 9½ kr. öſt. W. als Vadium zu Handen der Gerichtskom— 
miſſton zu erlegen, welches Vadium dem Erſteher in den Kaufſchilling 
eingerechnet, den übrigen Kaufluſtigen aber nach beendigter Lizitazion 
zurückgeſtellt werden wird. 

4. Wegen Einſicht der übrigen Bedingungen und des Schä— 
tzungsaktes werden die Kaufluſtigen an die kreisgerichtliche Regiſtratur, 
bezüglich der Hypothekarlaſten und der Steuern an das Grundbuchs- 
amt und das k. k. Steueramt gewieſen. 

Hievon werden die nach dem 8. Jänner 1864 an die Gewähr 
der feilzubiethenden Realität gelangten, oder aus ſonſt einem Grunde 
von der Feilbiethung nicht rechtzeitig verſtändigten Hypothekargläubi⸗ 
ger durch den bereits beſtellten Kurator Hrn. Dr. Weisstein und 
durch Edikt verſtändigt. 

Tarnopol, am 12. April 1865. 


E dy K t. 

Nr. 2849. Ces. kröl. sad obwodowy w Tarnopolu zawiada- 
mia niniejszem, Ze w sprawie egzekucyjnej Salamona Pinkasfeld 
o zaplacenie sumy wekslowej 175 zit. z 6% odsetkami od 7. sty- 
cznia 1864. r. biezacemi, kosztöw sadowych w ilosci 3 21. 97 ent., 
kosztöw egzekucyjnych 4zt. 17 cent., 5 21. 2 cent, i 6 21. 81 cent. 
W. a. sadowa uchwala z 25. styczuia 1864. r. do l. 405 na rzecz 
Mayera Byk w celu zaspokojenia sumy 143 2. W. a. 2z. p. n. juz 
dozwolona, zas uchwala 4 22. lutego 1865. r. do l. 90 na rzeez 
Salamona Pinkasfeld w celu odebrania wyz rzeezonej sumy wekslo- 
wej z. p. n. rozciagniona przymusowa sprzedaz polowy realnosci 
W Tarnopolu pod J. kons. 27 lezacej, diuzniezce Seldzie Aspis wia- 
snej, po bezskuteczuym uplywie terminow uchwalta tutejszo-sadowa 
2 dnia 25. stycznia 1864. r. do J. 408 i 6. czerwca 1864. r. do 
l. 4173 do egzekucyjnej sprzedazy tejze realnosci na dzien 18. 
marca, 15. kwietnia, 12. maja i 11. sierpnia 1864. r. wyznaczo- 
nych, na jednym terminie dnia 7. lipca 1865. r. o 10. godzinie 
przed poludniem pod nastepujacemi warunkami przedsiewzieta bedzie: 

1. Jako cena wywolania ustanawia sie sadowem oszacowa- 
niem wyprowadzona wartose realnosci w kwocie 2861 21. 87/1 
eent. w. a. 

2. Pomieniona realnosé na powyzszym terminie ponizej ceny 
szacunkowej za jaka kolwiek cene sprzedana bedzie. 

3. Kazdy chee majacy kupienia ma 5% ceny szacunkowej, 
to jest 143 zt. 9½ cent. W. a. przed rozpoczeciem sie licytacyi 
do rak komissyi licyiacyjnej zlozyé, ktöra to kwota kupicielowi 
w cene kupna wliczona, innym zas po skonczonej licytacyi zwrö- 
cona zostanie. 

4. Wzgledem przejrzenia dalszych warunköw lieytacyjnych 
i aktu szacunkowego odsela sie kupienia ched majacych do regi- 
stratury sadu obwodowego, zas wzgledem cieZarow na tejze real- 
nosci zabezpieczonyeh i podatköw do ksieg gruntowych i c. k. 
urzedu poborczego. 

O czem sie tych wierzyeieli, ktörzyby Po dniu 8. styeznia 
1864. r. do tabuli weszli, lub tez o tej lieytacyi wezesnie Uwiado- 
mieni nie byli, przez kuratora p. adwokata Dr. Weissteina i przez 
niniejszy edykt uwiadamia. 

Tarnopol, dnia 12. kwietnia 1865. 


Edikt. (1) 
Nr. 5204. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Kossow 
wird bekannt gemacht, daß über Erſuchen des k. k. Kreisgerichtes 
Stanislau zur Vornahme der dort der Sure Merbaum wegen der 
Wechſelſumme pr. 14 fl. 95 kr. öſt. W. ſ. N. G. bewilligten exeku⸗ 
tiven Feilbietung der, der Barbara Gruszewska gehörigen, auf 77 fl. 
50 kr. öſt. W. abgeſchätzten Hälfte der Realität Nr. C. 13 in Alt- 
Kossow drei Tagfahrten, und zwar: die erſte auf den 2. Juni 1865, 
die zweite auf den 30. Juni 1865 und die dritte auf den 4. Auguſt 
1865, jede um 10 uhr Vormittags im hieſigen Gerichtsgebäude feſt⸗ 
geſetzt werden. 
Kaufluſtige werden hiezu mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
fie die Bedingniſſe, das Schatzungs⸗Protokoll, fo wie den Grundbuchs⸗ 


(903) 


Auszug hiergerichts einſehen können, und daß jeder Mitbiethende eil 
Vadium von 7 fl. 50 kr. zu erlegen haben wird. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Kossow, am 19. April 1865. 


(912) E diet. 0 

Nr. 3470. Vom Zloczower k. k. Kreisgerichte wird hiemic zul 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß im h. g. Verwahrungsamte na 
ſtehende Privaturkunden über 32 Jahre aufbewahrt erliegen, als: 

In der Verlaſſenſchaftsmaſſe nach Nicolaus Potocki. 

a) Schuldſchein des Nikolaus Potacki ddto. 18. Jänner 178⁰ 
über 6666 ¼ Dukaten. 

b) Quittung des Josef Machnicki ddto. 17. 
6666 ½ Dukaten. 

e) Vollmacht des Karl Anton zw. Namen Husaszewski, ddte. 
15. Dezember 1814, auf den Namen des Josef Machnicki lautend. 

Es werden demnach in Gemäßbeit der Hofdekrete vom 28. Jän 
ner 1840 Z. 446 und 6. Jänner 1842 Zahl 39758 die unbekannten 
Eigenthümer dieſer deponirten Urkunden aufgefordert, binnen Einem 
Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen wegen Behebung derſelben unter Nach⸗ 
weiſung ihrer Anſprüche ſich hiergerichts anzumelden, widrigens nach 
verſtrichener Ediktalfriſt dieſe Urkunden aus dem Depoſite erhoben 
und ohne weitere Haftung der h. g. Regiſtratur zur weiteren Aufbe— 
wahrung werden übergeben werden. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Ztoezow, den 7. Mai 1865. 


(911) Ed yk kt 

Nr. 7399. C. k. sad obwodowy w Stanistawowie uwiadam 
uiniejszem 2 miejsca pobytu niewisdomych pp. Jerome hr. de 4 
Scalla i Jozefa Chelmiekiego, iz przeciw tymze na podstawie e, 
kslu ddto. Stanistawow 9. kwietnia 1864 nakaz platniezy wekslowel 
sumy 700 21. w. a. pod dniem 3. maja 1865 do J. 7399 na razee! 
Sosie Kron jako zyratariuszki Mojzesza Leib Kron wydany i ust“ 
nowionemu kuratorewi adwokatowi Maciejowskiemu 2 substytucy® 
p. adwokata Bardascha doreezony zostal. 

Stanistawow, dnia 3. maja 1865. 


Juli 1817 über 


id 


Kundmachung. ) 
Nr. 1451. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Zaleszezy" 
wird hiemit allgemein bekannt gemacht, daß die Vormünderin des min 
derjährigen Franz Xaver Hatvany, Fr. Rosalia Hatvany, gegen den den 
Leben und Wohnorte nach unbekannten Dominik Mikofajewiez eil 
Klage de praes. 27. April 1865 Z. 1451 wegen Löſchung der Sum 
von 62 fl. 41 kr. W. W. aus den gerichtlichen Depoſitenbüchern us 
insbeſondere aus dem Laſtenſtande des Reſtkaufſchillings pr. 131 N. 
59 kr. KM. hieramts überreicht hat, und es wurde zur Verhandlung 


(919) 


dieſer Rechtsſache mit hiergerichtlichem Beſcheide vom 27. April 186“ 


3. 1451 die Tagfahrt auf den 9. Juni 1865 um 9 Uhr Früh ang“ 
ordnet. g 

Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, ſo hat 7 
k. k. Bezirksamt als Gericht zur Vertretung desſelben, auf deſſen M 


fahr und Koſten, den Landesadvokaten Dr. Klimkiewiez als Kurate“ 


beſtellt und demſelben den dießfälligen Vorladungsbeſcheid zugeſtell 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte Dominik Mikota)* 
wiez, und wenn er am Leben ſich nicht mehr befindet, deſſen 99 
Wohnorte nach unbekannte Erben aufgefordert, zu dieſer Tagfa 
entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder aber dem Vertreter die nötig 
Behelfe mitzutheilen, oder endlich einen anderen Vertreter zu beſte 
len und ihn dieſem k. k. Bezirksamte als Gericht bekannt zu geben 
— ſonſt die nachtheiligen Folgen ſich ſelbſt zuzuſchreiben habe 
wird. 

Zaleszezyki, den 27. April 1865. 


(922) n d „ u t. 50 
Nr. 1012. C. k. sad powiatowy w Birczy niniejszem ene? 
stynie Dobrzaüskiej wiadomo ezyni, ze przeciw niej p. Jakub 1 
miüski dnia 6. maja r. b. do liczby 1012 0 zaplacenie kön 
71 lr. 30 kr. W. a. 2. p. n. pozew wniöst i 0 pomoc sadu preggg 
wskutek czego lermin do rozprawy sumarycznejna 6. czer wen 18 
godzine 10. z raua oznaczonym zostat. füt 
Poniewaz zus miejsce pobytu zapozwanej nie jest wiadom® 
przeto c. k. sad powiatowy do zastepowania tejze, na jej kes 
stanowi kuratora u osobie p. Wiladyslawa Przybylskiego, “ 
rym rozprawa wediug ustawy sumarycznej przeprowadzona MT 
Upomina sie wiee niniejszem zapozwana, aby vu po W O9 1 
terminie do rozprawy osobiscie stanela, lub potrzebne wymog! p 


wne rzeczonemu zastepey udzielita, albo innego obronce wybrala. | 
i sadowi oznajmita, gdyz wynikajace z zaniedbania skutki sanıa 8e 
przypisaé bedzie musiafa. 
Z c. k. urzedu powiatowego jako sadu. 
Bireza, dnia 6. maja 1865. 
(891) Obwieszezenie, .G 
Nr. 1152. Ze strony Dyrekeyi galicyjskiego Towar:3 63. 


kredylowego obwieszeza sie ninjejszem, ze na podstawie g 12 


ustaw kapital 6698 zir. 35 kr. m. Kk. czyli 7 


51½ kr. w. a. listami zastawnemi 2 wiekszej sumy 8600 14. u 


di? 


na hypoteke döbr Iskrzynia, w obwodzie Sana 
d- 
odrze 


tozonych, 2 tego Towarzystwa wypozyczonej, 2 duiem 31. 
1863 jeszeze pozostaly, wraz 2 odsetkami i nalezytosciami 


00 


er 
er 


389 


u han wiaseieielowi tych döbr wypowiedziany zostaje, z tym 
> atkiem, azeby w przeciagu szeseiu miesieey takowy pod 
‚’gorem egzekucyi, mianowicie lieytacyi dobr hypotece podlegtych, 
a kasy Towarzystwa byt zlozony. N j 

e Lwowie, dnia 27. kwietnia 1865. 


1 -: 
ut | (892) Obwieszezenie. (3 
. Nr. 1153. Ze strony Dyrekceyi galicyjskiego Towarzystwa 


urtytowego obwieszeza sie niniejszem, ze na podstawie art. 63. 
Dr Kapital 5713 zir. 57 kr. m. K. czyli 5999 21. 65 kr. 
1; a. listami zastawnemi 2 wiekszej sumy 5900 zt. m. k. na hypo- 
| N e dödbr Rozpueie z przylegtosciami Brzesko, W obwodzie 
bel Panockim polozonych, 2 tego Towarzystwa wypozyezonej, 2 d. 
101 Srudnia 1863 jeszeze pozostaly, wraz z odsetkami i nalezyto- 
* ai podrzednemi, wiascicielowi tych döbr wypowiedziany 
* e 2 tym dodatkiem, azeby w przeciagu szeseiu miesięcy 
in i pod rygorem egzekucyi, mianowicie lieytacyi döbr hypotece 
ten bodlegtyeh, do kasy Towafzystwa byl zlozony. 

ein We Lwowie, dnia 27. kwietnia 1865. 


ach (803) Obwieszezenie. (3) 
er N Nr. 1154. Ze strony Dyrekcyi galicyjskiego Towarzystwa 
es 1 H tom ego obwieszeza sie niniejszem, ze na podstawie art. 63. 
dan; Kapital 6145 zir. 3% kr. m. k. czyli 6452 21. 
% kr. W. a. listami zastawnemi 2 wiekszej sumy 10800 zi. m. 
dau, b Poteke dbr Lubla, w obwodzie Tarnowskim 
lau nie) Jasielskim potozonych, 2 tego Towarzystwa wypozyezonej, 
. Diem. 31. grudnia 1863 jeszeze pozostaly, wraz z odsetkami i 
hi e zytosciami podrzednemi, wiascieielce tyeh dobr Wypowie- 
1 = any zostaje, z tym dodatkiem, azeby w przeciagu szeseiu 
en gabe sey takowy pod rygorem egzekucyi, mianowicie licytacyi 
ve, "Ohr hypotece podleglych. do kasy Towarzystwa byt zlozony. 

ec We Lwowie dnia 27. kwietnia 1865. 


„a (902) E diet. @) 


155 Nr. 4365. Von dem k. k. Kreisgerichte zu Tarnopol wird über 
gr. geſammte wo immer befindliche bewegliche, dann über das in den 
1) konländern, für welche das kaiſerliche Patent vom 20. November 


6 Pes Rr. 251 R. G. Bl. Wirkſamkeit hat, gelegene unbewegliche 


in rmögen des Gerson Horowitz der Konkurs eröffnet. 
ein diesen, Wer an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat 
ine“? ſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſevertreter Herrn 


me wurde hn, für deſſen Stellvertreter Hr. Dr. Blumenfeld ernannt 
„ dei dieſem k. k. Kreisgerichte bis 20. Juni 1865 anzumelden, 


nt 
f. dag in der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, ſondern auch 
ing der Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu werden 


id Memast, zu erweiſen, widrigens nach Verlauf des erſtbeſtimmten Tages 
ge, big 97 mehr gehört werden würde, und Jene, die ihre Forderung 

ne nicht angemeldet hätten, in Rückſicht des geſammten zur 
ae abeanursmaſſe gehörigen Vermögens ohne alle Ausnahme auch dann 
* bühren ſein follen, wenn ihnen wirklich ein Kompenſazionsrecht ge- 
MM hüten; wenn ſie ein eigenthümliches Gut aus der Maſſe zu fordern 
lt. Aire oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut ſlchergeſtellt 
Mace, ſo zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, wenn fie etwa in die 
em Hong. ſchuldig fein ſollten, die Schuld ungehindert des Kompenſa⸗ 
ert zu be“ Eigenthums- oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt gebührt hätte, 

erichtigen verhalten werden wuͤrden. 

el Ki mur Wahl des Vermögens⸗Verwalters und der Gläubiger -Aus- 
n, 10 ll wird die Tagſatzung auf den 22ten Juni 1865 Vormittags 
en yr bei dieſem k. k. Kreisgerichte anberaumt. 

Tarnopol; am 4. Mai 1865. 


(& 
2 E Diet. (30 


1) alte Nr. 21115-9473. Von dem k. k. Lemberger Landes⸗ als Han⸗ 
Ed gerichte wird dem Herrn Szezesny Dr. Krytoszanski mit dieſem 
N wider bekannt gemacht, daß uͤber Anſuchen des Samuel Weintraub 
I ir W. leiten ein Auftrag zur Zahlung der Wechfelfumme pr. 250 fl. 
MEN. G. z. Z. 16264 erlaſſen wurde. 

0 „„, Da der Wohnort desſelben unbekannt iſt, ſo wird dem Herrn 


rzes; 
Lubſtte Dr. Krytoszanski der Herr Landes-⸗Advokat Dr. Pfeiffer mit 
u, Gefahr tung des Hrn. Landes-Advokaten Dr. Czemeryuski auf feine 
. ſeführte ad Koſten zum Kurator beſtellt und demſelben der obenan⸗ 
6 e Veſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 
ei 1 “mberg, am 6. Mai 1865. . 
| 9065 
a 2 Edikt. (3) 
. beben d. 253. Vom k. k. Bezirksgerichte Moseiska wird den dem 
1 len en Wohnorte nach unbekanten Eheleuten Szymon und Magda- 
"ern, As “owskie hiemit bekannt gemacht, es habe gegen fie Salamon 
wegen ‚hänter in Pnikut, eine Klage de praes. A. April 1865 Z. 753 
gelegenen puch des Eigenthums der in Moseiska unter CNr. 95 
9 1 ealität auf Grund der Erſitzung eingebracht. 
4 Aurator Wahrung der Rechte dieſer Geklagten wird denſelben ein 
. i0 absentis in der Perſon des Hrn. Chaim Hausmann beſtellt, 
. len Ceklagten angemiefen, ſich mit dem Kurator ins Einverneh— 
4. machen eue oder ihren Aufenthalt dieſem Gerichte namhaſt zu 
2 erden drigens ſie ſich die üblen Folgen ſelbſt zuzuſchreiben haben 
ja 
> * Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
| nozeiska, am 6. April 1865. 


E d y k t. 


Nr. 753. C. k. sad powiatowy w Mosciskach niniejszym edyk- 
tem uwiadamia 2 Zycia i miejsca pobytu niewiadomych malzonköw 
Szy mona i Magdalene Miatkowskich, iz przeciwko nim starozakonny 
Salamon Fern, szynkarz 2 Pnikuta, pozew de praes. Ago kwietnia 
1865 do 1. 753 wzgledem przyznania wlasnosci do realnosci pod 
Nr. konskr. 95 W Moseiskach polozonej , na podstawie zasiedzenia 
wytoczyt. 

Broniac prawo tych zapozwanych, postanawia sie dla nich ku- 
ratora w osobie p. Chaima Hausmana, wzywajae ich, by sie 2 ku- 
ratorem porozumieli, lub tutejszemw sadowi o miejscu terazniej- 
szego pubytu doniesli, w przeciwnym zas razie skutki sami sobie 
przypisad musza. 

Od ec. k. sadu powiatowego. 

Moseiska, dnia 6. kwietnia 1865. 


(894) Obwieszezenie. (3) 

Nr. 1155. Ze strony Dyrekcyi galicyjskiego Towarzystwa 
kredytowego obwieszeza sie niniejszem, ze na podstawie art. 63. 
ustaw, kapital 2011 zi. 31 kr. m. k. czyli 2112 2. 9½ 
kr. Ww. a. listami zastawnemi 2 wiekszej sumy 3200 21. m. k. na 
bypoteke döbr Zawadka, w obwodzie Tarnowskim 
dawniej w obwodzie Jasielskim polozonych, z tego Towarzystwa 
wypozyezonej, 2 duiem 31. grudnia 1863. r. jeszeze pozostaty, 
wraz 2 odsetkami i nalezytosciami podrzednemi, wraseicielowi tych 
döbr wypowiedziany zostaje, z tym dodatkiem, azeby wprze- 
ciagu szeseiu miesięey takowy pod rygorem egzekucyi, mia- 
nowicie lieytacyi döbr hypotece podlegtych, do kasy Towarzystwa 
byt ztozony. 

We Lwowie dnia 27. kwietnia 1865. 


(3) 

Nr. 1156. Ze strony Dyrekcyi galicyjskiego Towarzystwa 
kredylowego obwieszeza sie niniejszem, ze na podstawie art. 63. 
ustaw, Kapital 949 21. 15 kr. m. k. czyli 996 zt. 71%, 
kr. w. a. listami zastawnemi 2 wiekszej sumy 1300 zt. m. k. na 
hypoteke döbr Hutka czyli Huta zielona, w obwodzie 
Zölkiewskim polozonych, z tego Towäarzystwa wypozyczonej, 
z dniem 31. grudnia 1863. r. jeszeze pozostaly, wraz z odsetkami 
i nalezytoseiami podrzednemi, wlascicielowi tych döbr wypowies 
dziany zostaje, z tym dodalkiem, azeby w przeciagu szeseiu 
miesieey takowy pod rygorem egzekucyi, wianowieie lieytacyi 
döbr hypotece podlegtych, do kasy Towarzystwa by} zlozony. 

We Lwowie dnia 27. kwietnia 1865. 


(895) Obwieszezenie. 


Obwieszezenie. (3) 
Nr. 1157. Ze strony Dyrekeyi galicyjskiego Towarzystwa 
kredytowego obwieszeza sie niniejszem. e na podstawie art. 63. 
ustaw, kapital 2607 l. 29 kr. m. Kk. czyli 2737 at. 86 
kr. w. a. listami zastawnemi z wiekszej sumy 3200 21. m. k. na 
hypoteke dohr Liweze, w ebwodzie Zölkiewskim polo- 
nonych, z tego Towarzystwa wypoZyezonej. 2 dniem 31. gruduia 
1863. r. jeszeze pozostaly, wraz z odsetkami i nalezytosciami pod- 
rzednemi, wiaseicielce tych döbr wypowiedziany zostaje, 2 tym 
dodatkiem, azeby w przeeiagu szeseiu miesieey takowy pod 
rygorem egzekueyi, mianowieie lieytacyi dobr hypotece podlegtych, 
do kasy Towarzystwa byt ztozony. 
We Lwowie dnia 27. kwietnia 1865. 


(896) 


(901) Edikt. (3) 

Nr. 6186. Von dem k. k. Kreisgerichte in Stanistawow wird 
über das bewegliche und unbewegliche Vermögen des Leisor Regen- 
streit, Haus- und Bräuereibeſitzers zu Stanislau, der Konkurs eröffnet. 

Alle diejenigen, welche an dieſe Konkursmaſſe eine Forderung 
zu ſtellen haben, werden aufgefordert, ihre Anſprüche mittelſt einer 
förmlichen Klage wider den zum Vertreter der Konkursmaſſe gleich- 
zeitig beſtellten Advokaten Dr. Bardasch, zu deſſen Subſtituten unter 
Einem Advokat Dr. Maciejowski ernannt wird, bis einſchließig 31. 
Auguſt 1865 bei dieſem k. k. Kreisgerichte anzumelden, und in der 
Klage nicht nur die Richtigkeit ihrer Forderungen, ſondern auch das 
Recht, kraft deſſen fie in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu werden be⸗ 
gehren, nachzun eiſen, widrigens ſie nach Verſtreichung dieſes Termi⸗ 
nes von dem geſammten Konkursvemögen, ſoweit ſolches durch die 
zeitgerecht angemeldeten Forderungen erſchöpft würde, unbeachtet des 
ihnen auf ein Maſſagut zuſtehenden Eigenthums⸗ oder Pfandrechtes 
oder des ihnen zuſtehenden Kompenſazionsrechtes ausgeſchloſſen, und 
im letzteren Falle zur Abtragung ihrer Schuld an die Maſſe ange⸗ 
halten werden wuͤrden. 

Zum einſtweiligen Vermögensverwalter der Konkursmaſſe wird 
Dawid Landy, und zum einſtweiligen Gläubiger-Ausſchuße Isaak 
Landy, Zallei Bataban und Abraham Fischler beſtellt, und zur Wahl 
eines definitiven Vermögens⸗ Verwalters und des Gläubiger -Ausſchu⸗ 
ßes werden alle Gläubiger auf den 14. September 1865 um 10 Uhr 
Vormittags hiergerichts zu erſcheinen vorgeladen. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Stanistawöw, am 24. . 

1 


(900) Ankündigung. (2) 

Nr. 11115. Zur Beſetzung der Direktorsſtelle bei dem Lem⸗ 
berger ſtädtiſchen Bauamte mit dem jährlichen Gehalte von 2000 fl. 
öſt. W. und einem Quartierbeitrage von 500 fl. öſt. W., wird der 
Konkurs bis zum 15. Juni l. J. ausgeſchrieben. 

Dieſe Stelle wird zuerſt proviſoriſch verliehen, jedoch nach Ver⸗ 
lauf eines Jahres, wenn der ernannte Direktor während dieſer Zeit 
ſeinen Berufspflichten entſprochen haben wird, ſtabiliſirt werden, für 
welchen Fall die frühere in landesfürſtlicher oder ſonſtiger öffentli⸗ 
chen oder Privat⸗Bedienſtung zugebrachte Dienſtzeit, inſofern dadurch 
ein Recht auf Ruhegenuß erworben wurde, in die hierſtädtiſche Dienſt⸗ 
zeit eingerechnet und bei allenfälliger Bemeſſung des Ruhegehaltes 
wie der Bezüge ſeiner Angehörigen, die in dieſer Beziehung für die 
k. k. Beamten beſtehenden Vorſchriften in Anwendung werden ge— 
bracht werden. 

Die Bewerber um dieſe Stelle haben in obiger Friſt ihre dieß⸗ 
fälligen Geſuche im Wege ihrer Voſtände, und falls ſie in keinem 
Dienſtverhältniße ſtehen, im Wege ihrer Ortsobrigkeit an den Magi- 
ſtrats⸗Vorſtand der Hauptſtadt Lemberg zu überreichen, und in den⸗ 
ſelben über den Geburtsort, das Alter, die Religion, die zurückgeleg— 
ten techniſchen Studien, die theoretiſche und praktiſche Befähigung in 
allen 3 Zweigen der Baukunſt (Architektur, Straffen, Brücken⸗ und 
Waſſerbau), die bisherige Dienſtzeit, oder allenfällige ſelbſtſtändige 
Beſchäftigung und ausgeführten techniſchen Arbeiten, endlich über die 
gründliche Kenntniß der Landesſprachen, insbeſondere der polnifchen 
und deutſchen Sprache ſich auszuweiſen. 

Bei dieſer Beſetzung werden gleichzeitig die im Grunde frühe— 
ren ausgeſchriebenen Konkurſes vom 13. Mai 1864 3. 12324 einge- 
brachten Kompetentengeſuche zur Erledigung gelangen. 

Lemberg, am 25. April 1865. 


Ogloszenie. 

Nr. 11115. Magistrat krol. glöwnego miasta Lwowa rozpisuje 
konkurs z terminem do dnia 15. czerwea b. r. na posade dyrektora 
budownictwa miejskiego z placa roczna 2000 1. i dodatkiem na po- 
mieszkanie w ilosci 500 21. w. a. 

To miejsce nadanem bedzie naprzöd prowizoryeznie, lecz po 
roku, jesli zamianowany dyrektor wtym czasie uczyni zadosé obo- 
wiazkom swego stanowiska, nastapi stabilizacya posady i natenczas 
poliezone mu beda w siuzbe tutejsza wszystkie lata poprzedniej 
stuzby c. k. rzadowej lub innej stuzby, czyto publicznej czy pry- 
watnej, w ktörej naby prawa do emerytury, a co do wymiaru 
pensyi wysiuzonej jakotez zanpatrzenia dla familii, wejda w danym 
razie w zastosowanie przepisy wydane w tym przedmiocie dla c. k. 
urzedniköw rzadowych. 

Ubiegajacy sie o te posade zechca w terminie wyZ ozna- 
ezonym zaniese podania w drodze wiadzy przelozonej, lub jesli nie 
zostaja w zwiazku stuzby, na rece zwierzchnosci miejscowej, do 
prezydyum magistratu miasta Lwowa i zataczyé dowody: co do miejsca 
urodzenia, wieku, religii, odbytych nauk technicznych, specyalnego 
teoretycznego i praktyeznego uzdatnienia we wszystkich trzech gale- 


Anzeige -Blatt. 


ziach budownietwa (mianowieie w architekturze, konstrukcyi drög 
i mostöw, i w budownictwie wodnem), niemniej dotychezasow@ 
stuzby lub samoistnego zalrudnienia i roböt wykenanych w Jakim- 
kolwiek zawodzie techniezeym, nakoniec dokladnej zuajomosei JE 
zyköw krajowych, szezegölnie polskiego tudziez niemieckiego. 

Przy tem obsadzeniu beda zarazem zatatwione podania PP 
kompetentow wniesione tu w skutek konkursu ogloszonego PP! 
dniem 13. Maja z. r. do l. 12324. 

Lwow, dnia 25. kwietnia 1865. 


Einberufungs⸗Edikt. 2) 


Nr. 23891. Franz Wenzel und Moses Unger, beide aus Lem 
berg, halten ſich unbefugt außer den öſter. Staaten auf. 

Dieſelben werden hiemit aufgefordert, binnen 3 Monaten vol 
der erſten Einſchaltung dieſes Ediktes in die Landes-Zeitung, zurückzu— 
kehren und ihre unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widrigen 
gegen ſie nach dem a. h. Patente vom 24. März 1832 verfahren 
werden müßte. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 

Lemberg, am 29. April 1865. 


Obwieszezenie. 02 
11 


(885) 


Nr. 1144. Ze strony Dyrekeyi galicyjskiego Totparsysli, 
kredytowego obwieszeza sie niniejszem, ze na podstawie art. | 
ustaw, kapital 31281 l. 17 kr. m. K. listami zastawnem 
2 wiekszej sumy 47100 21. m. k. na hypoteke dôbr Ozons 
w obwodzie Brzezanskim polozonych, z tego Towarzystw? 
wypozyczonej, 2 dniem 31. grudnia 1863. r. jeszeze pozostal)’ 
wraz z odsetkami i nalezytosciami podrzednemi, wlascicielowi ty® 
döbr wypowjiedziany zostaje, 2 iym dodatkiem, azeby w pr2 
ciagu szeseiu miesieey takowy pod rygorem egzekucyi, MW 
nowicie licytacyi döbr hipotece podlegtych, do kasy TowarzystW! 
byk zlozony. 

We Lwowie 


“ 
1 


dnia 27. kwietnia 1865. 


(886) Obwieszezenie. 2 


Nr. 1147. Ze strony Dyrekceyi galicyjskiego Towarsystl 
kredytowego obwieszeza sie niniejszem, ze na podstawie art. U 
ustaw, kapitaly 4836 21. 30 kr. m. k. i 3925 Zl. 4 
kr. W. a. listami zastawnemi 2 wiekszych sum 6600 z4. m. k. 
10300 zit. Ww. a. na hypoteke dôöbr Swistelniki gorne 
w obwodzie Brzezanskim polozonych, 2 tego Towarı) 
stwa wypoZyezonych, 2 dniem 31. grudnia 1863. r. i 30. zer 
1864. r. jeszeze pozostaly, wraz z odsetkami i nalezytosciami PC 
rzednemi, wiascicielkom tych dobr wypowiedziane zostalt 
2 tym dodatkiem, azeby w przeciagu szeseiu miesiecy tak 0s. 
pod rygorem egzekucyi, mianowicie licytacyi döbr hypotece podle“ 
giych, do kasy Towarzystwa byty zlozone. 

We Lwovie dnia 27. kwietnia 1865. 


Doniesienia prywatne. 


... . Ferien Migd aa KH waren Fa Een ee 


N. N. priv. gal. Kart Ludwig Hahn. 
4 Kundmachung. 
IV. Akzien - Verlofung. 


Die P. T. Beſitzer von Akzien der k. k. priv. galiz. Karl Lud⸗ 
wig⸗Bahn werden in Kenntniß geſetzt, daß die Verloſung der in Ge- 
mäßheit des §. 51 der Statuten und des hohen Orts genehmigten 
Tilgungsplanes für das Jahr 1865 zur Tilgung gelangenden 73 Stück 
Akzien am 1. Juni 1865 um 10 Uhr Vormittags in Wien (Bureau 
der Zentralleitung, Kärnthnerring Nr. 7) im Beiſein zweier k. k. No⸗ 
tare und der hiezu abgeordneten Mitglieder des Verwaltungsrathes 
öffentlich vorgenommen werden wird. 

Wien, am 5. Mai 1865. 

Der Verwaltungsratb. 


R. H. priv. öflerr. Staals⸗Ciſenbahn⸗ 
Heſellſchaſt. 


Vom 15. Mai l. J. an tritt ein neuer Spezial⸗Tarif Nr. 4 
für Borſtenvieh⸗ Transporte in Wagenladungen, welche in Stazio⸗ 
nen der Karl Ludwig Bahn oder in jenen der Nordbahn in der 
Hauptſtrecke Krakau - Schönbrunn und in den Flugelſtrecken Bielitz- 
Dzieditz und Troppau- Schönbrunn nach Stazionen der nördlichen 
Linie aufgegeben werden, mit ſehr ermäßigten Frachtpreiſen in Kraft. 

Näheres die affigirten Kundmachungen und in den geſellchaftli⸗ 
chen Stazionen. (875—2) 


C. K. Uprz. galie, Kolej Karola Ludwik 
Obhwieszezemie. 


IV. wylosowanie akcyj. | 


Uwiadamia sie pp. posiadaczow akcy) c. k. uprzyw. kole! 15 
licyjskiej Karola Ludwika, ze w mysl F. 51 statutöw i sg 
potwierdzonego rozkladu amortyzacyi — wylosowanie 73 sztus, 
cyj, w roku 1865 do umorzenia przypadajacych, odbedzie sie 10 
bliczuie w Wiedniu {w biörze zarzadu centralnego, Kärnthnert f 
Nr. 7) w obecnosci dwöch e. k. notaryuszow ei de tego delegowanz 
c. k. ezionkow Rady zawiadowezej. i 


Wieden, dnia 5. maja 1865. 


Rada zau in de WE 
Gesang- Unterricht 


wird gründlich ertheilt von einer Dame. gel 
Das Nähere zu erfragen in der Expedizion der Lembergel i) 
tungen. 920.— 


deere cee ee 
Od solitera leczy bez bolesci w 2 godzinach (i lislo , 
Dr. Bloch w Wiedniu, Praterstrasse 42. (11. 

Po era gfef2 rate rated nee ee 
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